
 

 

JUNG.       .  
UNTERNEHMER 
TAG 

Dienstag, 22. Januar 2019  

Haus der bay. Landwirtschaft Herrsching  

Dienstag, 29. Januar 2019 

BBV-Geschäftsstelle Holzkirchen 
 TAGUNGSORT 
1. Tag: Haus der bay. Landwirtschaft,  
Rieder Str. 70, 82211 Herrsching  
Tel.: 08152-938-000 

2. Tag: BBV-Geschäftsstelle Holzkirchen  
Rudolf-Diesel-Ring 1b, 83607 Holzkirchen 
Tel: 08024-9928-10 

 

LEISTUNG 

HofüberNAHMEseminar 

Seminarunterlagen 

Imbiss und Getränke 

 

TEILNEHMERBEITRAG 

Für BBV-Mitglieder: 190,- Euro 

Für Nicht- Mitglieder: 265,- Euro 

 

ANMELDUNG 

per Post oder Fax 089-55873 420 oder Mail 

Petra.Duering@BayerischerBauernVerband.de 

 

  KONTAKT 
 

Bayerischer Bauernverband Oberbayern 

Karolinenplatz 2, 80333 München 

Tel.: 089-55 873-410 

Fax: 089-55 873-420 

Mail: 

Petra.Duering@BayerischerBauernVerband.de 

 

 

 

Weitere Infos 

dynamisch   erfolgreich 

HofüberNAHMEseminar 

Exclusiv für ÜberNEHMER 

Anmeldung HofüberNAHMEseminar 

Am 22.01.2019 im Haus der bayerischen Landwirtschaft 

in Herrsching und am 29.01.2019, in der BBV-

Geschäftsstelle Holzkirchen, Beginn jeweils 9:30 Uhr 

< Telefon: > 

 
< Mobil: > 

< E-Mail: > 



 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 9.30 Uhr  Anreise, Kaffee und Brezen 

 9.45 Uhr Hofübergabeberatung 

Schritt für Schritt 

 Gabriele Borst, BBV-Generationenfolgeberatung 

Wo erhalte ich Informationen und 

Beratung? Wo fange ich an? 

 

11.00 Uhr  Vorsorge für den Ernstfall 

 Julia Fehr, BBV-Generationenfolgeberatung  

Ich will Familie und Hof für den Ernstfall 

schützen. Infos zu Vorsorgevollmacht, 

Betreuungsverfügung und Testament. 

 

12.00 Uhr  Gemeinsamer Mittagsimbiss 

13.00 Uhr  Welche Versicherungen brauche ich 

überhaupt?  

Martin Engelmayr, BBV-Service 

Richtiger Versicherungsschutz für 

Gebäude, Inhalt, Haftpflicht 

 

14.15 Uhr  Steuerliche Möglichkeiten und 

Konsequenzen des Übergabevertrags 

 Friederike von Heydebrand,  

Steuerberaterin Treukontax 

Welchen steuerlichen Gestaltungs-

spielraum bietet die Hofübergabe? Wo 

sind Möglichkeiten und Grenzen? 

 

16:00 Uhr  Angebote der SVLFG zur gesunden 
Hofübernahme. 
 

 Stefan Adelsberger, Berater SVLFG 

 

16.30 Uhr  Abschlussrunde und Ausblick 

 Gabriele Borst, BBV-Generationenfolgeberatung 

Isidor Schelle  

Rechts-Referent, BBV Oberbayern 

Agrar-Technologe (FA), 

Unternehmensberater, Prozessberater 

für Unternehmensnachfolge 

 

 

Julia Fehr 

BBV-Fachberaterin 

Generationenfolgeberatung 

 

 

Gabriele Borst 

BBV-Fachberaterin  

Generationenfolgeberatung 

 

 

Martin Engelmayr,  

Geschäftsführer BBV-Service 

Dipl. Betriebswirt, Versicherungsfachwirt 

und Finanzanlagenfachmann 

 

 

Friederike von Heydebrand  

Steuerberaterin 

Leiterin BBV Steuerkanzlei Holzkirchen 
Steuerliche Gestaltungsberatung zur 
erfolgreichen Unternehmensnachfolge  
 

 

Stefan Adelsberger, 

Berater Sozialversicherung für 

Landwirtschaft, Forsten und 

Gartenbau (SVLFG) 

 

Dieses Seminar ist ausschließlich für 

Jungunternehmer und künftige 

Hofübernehmer 

1. Programmtag: 22.01.2019 2. Programmtag: 29.01.2019 Referenten 

 9.30 Uhr  Anreise, Kaffee und Brezen 

 9.45 Uhr Begrüßung 

10.00 Uhr  Hofübergabe – ein Vertrag wie jeder 

andere? 

 Isidor Schelle, BBV-Rechtsreferent 

Was kommt bei der Hofübergabe auf mich 

zu? Welche Verpflichtungen gehe ich ein, 

welche Rechte habe ich? Welchen 

Verhandlungsspielraum bietet ein 

Übergabevertrag? 

12.00 Uhr  Gemeinsamer Mittagsimbiss 

13.00 Uhr  Fortsetzung: Hofübergabe- ein Vertrag 

wie jeder andere 

16:00 Uhr Abschlussrunde und Ausblick 

Was kommt bei der Übernahme auf mich zu?  
 

 Was steht drin im Übergabevertrag? Wo ist 
mein Verhandlungsspielraum?  

 

 Ich will was verändern – ist der Vertrag für 
künftige Finanzierungen wichtig?  

 

 Was erhalten meine Geschwister? Wer 
übernimmt die Abfindung weichender Erben? 

 

 Wer berät mich?  
 

 Wer kommt für die Pflegekosten der Übergeber 
auf?  

 

 Bei mir leben dann zwei Generationen 
Altenteiler auf dem Betrieb, muss ich für beide 
Austragsleistungen übernehmen?  

 

 Was sind angemessene Austragsleistungen?  
 

 Wie sorge ich für meinen Betrieb und meine 
Familie vor?  

 

 Welche steuerlichen Stellschrauben gibt es?  
 


